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Amts- und Mitteilungsblatt
für die Stadt Waldheim mit
den Ortsteilen: Schönberg,
Neu schönberg, Massanei,
Heiligenborn, Gilsberg,
Ober- und Unterrauschenthal,
Reinsdorf, Neu milkau,
Vierhäuser, Gebersbach, Heyda,
Knobelsdorf, Meinsberg,
Neuhausen, Rudelsdorf
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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag          09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch        geschlossen
Donnerstag    09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:               034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag           09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag         09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch         geschlossen
Donnerstag     09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag           13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950       
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Donnerstag 9-12 und 13-16 Uhr
Freitag 9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail: stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. 
Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister und Riedel GmbH &
Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2025.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme
aus. 
Einzelexemplare zum Ver-
sand außerhalb des Ver-
breitungsgebietes wer-
den von der Stadtverwal-
tung gegen Versandko-
stenrechnung verschickt.
Das Amtsblatt ist auch
unter der Internetadresse
www.stadt-waldheim.de
zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel
GmbH & Co. KG zu richten.
Nachdruck, auch aus-
zugsweise, nur mit Geneh-
migung der Stadtverwal-
tung. Gedruckt auf um-
weltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt erscheint am 18.Oktober 2025,

Redaktionsschluss dafür ist der 6.Oktober 2025 

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen 25.09.2025            Stadtrat
09.10.2025            Technischer Ausschuss
16.10.2025            Verwaltungsausschuss

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Sitzungstermin: 15.09.2025; Rudelsdorf, Buswendeplatz
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: ortschaftsrat.reinsdorf@gmail.com 

n Quellen in Waldheim und Ortsteilen – kein Trinkwasser!

Die Stadt Waldheim hat die Ausweisung „Kein
Trinkwasser“ an den Quellen in Waldheim er-
neuert. 

Was bedeutet "Kein Trinkwasser" an
Quellen? 
Das Wasser wurde keiner technischen Filterung
oder strengen Qualitätskontrolle unterzogen,
wie es für Leitungswasser vorgeschrieben ist. 
Eine Keimbelastung des Quellwassers kann
nicht ausgeschlossen werden. Es finden keinen
Wasseruntersuchungen statt, so dass insbe-
sondere über die gegebenenfalls vorhandene
mikrobiologische Belastung keine Aussage ge-
troffen werden kann. 

Warum ist Quellwasser oft nicht zum Trinken
geeignet? 
Es kann schädliche Bakterien, Viren oder che-
mische Verunreinigungen enthalten, die durch
Abwässer, Düngemittel oder andere Umwelt-
einflüsse in das Wasser gelangen können. 
Auch wenn Wasser durch Erd- und Gesteins-
schichten sickert, kann es dennoch Schadstof-
fe aufnehmen, insbesondere wenn es durch
bodennahe Schichten fließt, die mit Pestiziden,
Schwermetallen oder Gülle belastet sind. 
Regen oder Sickerwasser können Keime und Schadstoffe von der Erdoberfläche in die Quellen
spülen. 
Das Wasser aus einer Quelle kann Grenzwerte für Verunreinigungen überschreiten, die für Men-
schen bedenklich sind. 
Wer das Wasser dennoch trinkt, macht dies auf eigenes Risiko. 
Die Stadt Waldheim weist ausdrücklich darauf hin, dass bei Sachbeschädigung an der Beschilde-
rung, die Quellen dauerhaft stillgelegt/eingezäunt werden müssen. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

ID-N .  • gültig bis 0 /

n Einladung zum Waldheimer Vereinstreffen

Termin: 19.09.2025; 18:00 Uhr
Ort: Rathaus Waldheim, Ratssaal

Alle Waldheimer Vereine sind an diesem Abend eingeladen zu einem Austausch und der Pla-
nung des „Tages der Vereine“. 
Organisiert wird der Abend durch den Kultur- und Sozialausschuss des Stadtrates.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Der Stadtrat fasste in seiner öffentlichen Sitzung folgende Beschlüsse:

Stadtrat am 21.08.2025

Beschluss-Nr. 25/8/124
Der Stadtrat beschließt die Zuschlagserteilung der öffentlichen ausge-
schriebenen PC-Technik (40 Computer, 40 Monitore, 30 Laptops) als
Lehrmittel für die Oberschule Waldheim an die Firma Lur SL GmbH, Un-
tere Bergstraße 9, 56244 Leuterod zu der Angebotssumme von
47.943,91 Euro brutto zu vergeben.

Beschluss-Nr. 25/8/118
Der Stadtrat beschließt die Zuschlagserteilung der öffentlich ausge-
schriebenen Mähraupe der Herstellerfirma Köppl mit Anbauteilen (Öko-
Schlegelmäher, Doppelportal-Mähwerk) an die Fa. BayWa AG Technik,
Heiterer Blick 6, 04720 Großweitzschen OT Mockritz zu einem Preis von
67.818,10 Euro brutto.

Beschluss-Nr. 25/8/113
Der Stadtrat beschließt die Zuschlagserteilung des öffentlich ausge-
schriebenen Anbaugerätes (MULAG Frontauslegermähgerät MFK 500
inkl. Wallheckenschere und Gebläse) für den vorhandenen Unimog an
die Fa. Henne Nutzfahrzeuge GmbH, Hans-Grade-Straße 2, 04509 Wie-
demar zu einem Preis von 100.293,41 € brutto.

Beschluss-Nr. 25/8/114
Der Stadtrat beschließt die Satzung über Ehrungen und Auszeichnun-
gen der Stadt Waldheim entsprechend Anlage zu diesem Beschluss.

Beschluss-Nr. 25/8/108
1. Der Stadtrat beschließt die Durchführung der Baumaßnahme Er-

neuerung der Straßenbeleuchtung im OT Schönberg in Verbindung
mit der Neuverkabelung der Mitnetz Strom.

2. Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Mittelbereitstellung in
Höhe von 42.000,00 € aus der Rücklage für das Haushaltjahr 2025
zu beschließen.

Beschluss-Nr. 25/8/115.1
Der Stadtrat beschließt wie folgt:
1. Die jährliche Garagenpacht einschließlich Nebenkosten wird von

bisher 31 € auf 85 €/Garage ab dem 01.01.2026 festgesetzt.
2. Die Nebenkosten für das Jahr 2025 in Höhe von rund 3.800 € wer-

den einmalig als Betriebskosten abgerechnet.

Beschluss-Nr. 25/8/110.1
Der Stadtrat beschließt wie folgt:
1. Die Stadt Waldheim verkauft die Bauparzelle 1 des Baugebietes

Sonnenhufe II. Flurstücksnummer 187/23 der Gemarkung Meins-
berg mit einer Größe von 635 m³ zu einem Preis von 53.975,00 €.

2. Sofern die finanzierende Bank zur Absicherung des Kredites ein
Grundpfandrecht vor der Eigentumsumschreibung auf den Käufer
verlangt, so wird einer Belastung in Höhe des Kaufpreises und der
Baukosten nebst beliebigen Zinsen und Nebenkosten, zweckge-
bunden und mit Überwachung durch die Bank und ohne Kosten und
Haftung für die Stadt Waldheim und unter Beachtung der jeweils ak-
tuellen VwV kommunale Grundstücksveräußerung zugestimmt.

Beschluss-Nr. 25/8/111.1
Der Stadtrat beschließt wie folgt:
Die Stadt Waldheim verkauft eine noch zu vermessende Teilfläche von
ca. 115 m² aus dem Flurstück 30 der Gemarkung Schönberg zu einem
Gesamtpreis von 4.255,00 €.

Beschluss-Nr. 25/8/112.1
Der Stadtrat beschließt die Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel in
Höhe von 40.000 € netto (47.600 € Brutto) für den Erwerb des Inventars
des Ratskellers.

Beschluss-Nr. 25/8/116.1
1. Der Stadtrat beschließt die Neuverpachtung des Ratskellers ent-

sprechend des in Anlage 1 beigefügten Vertragsentwurfes.

2. Der Stadtrat beschließt die Neuverpachtung des Ratskellers an Frau
Elidona Ndrepepaj als Geschäftsführerin der Ristorante Toscana
GmbH, Bahnhofstraße 49, 04552 Borna.

Beschluss-Nr. 25/8/123
Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Mittelbereitstellung i.H.v.
75.718,02 €. Davon werden 55.333,00 € durch Fördermittel gedeckt.
Der Eigenanteil i.H.v. 20.385,02 € muss aus der Rücklage entnommen
werden.

Beschluss-Nr. 25/8/119
Der Stadtrat stimmt zur weiteren Bearbeitung durch die Verwaltung dem
Antrag der Fraktion der AfD zur Entfernung der Altkleidercontainer auf
städtischen Grundstücken innerhalb von 4 Wochen nach Beschlussfas-
sung zu.

Beschluss-Nr. 25/8/122
Der Stadtrat stimmt zur weiteren Bearbeitung durch die Verwaltung dem
Antrag der Fraktion der CDU zu, die Stellplätze für Altkleidercontainer
ersatzlos aufzukündigen. An den Stellplätzen der Container sollen deut-
liche Hinweisschilder zum Standort des Wertstoffhofes mit Nennung der
Öffnungszeiten angebracht werden.

Beschluss-Nr. 25/8/121
Der Stadtrat stimmt zur weiteren Bearbeitung durch die Verwaltung dem
Antrag der Fraktion der CDU zur Änderung der Elternbeitragsatzung –
Herabsenkung des prozentualen Anteils des Elternbeitrages – zu. 
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n Grundstücksausschreibung

Die Stadt Waldheim - Perle des Zschopautales - schreibt die folgenden Grundstücke zum Verkauf aus:

Flurstücksplan mit Luftbild 2021

Lagebeschreibung:  westlich des ca. 800 m entfernten Zentrums von 
Waldheim weitere allgemeine Informationen zur 
Stadt Waldheim auf www.stadt-waldheim.de

Erschließung:          Das Grundstück ist erschließungsbeitragsfrei. 
Es ist ortsüblich erschlossen mit den Anschluss-
Möglichkeiten an Elektro, Trinkwasser, Abwasser, 
Gas, Telekom. Alle Medien sind zurzeit stillgelegt.
Die Zufahrt erfolgt über die anliegende Härtelstraße.

Bebauung:                Die Grundstücke sind planungsrechtlich dem 
Innenbereich nach § 34 BauGB zuzuordnen und 
im Flächennutzungsplan als Wohnbaufläche 
ausgewiesen.
Das Flurstück 861 ist mit einem denkmal-

                                  geschützten Gebäude bebaut.

Baujahr 1901, "Villa Meineck"
frühere Nutzung als Schule und Pflegeeinrichtung

Lage: Stadt Waldheim - 
Ortslage Waldheim
Härtelstraße 25, 
04736 Waldheim

Grundstücke:        Flurstück 861 
der Gemarkung Waldheim  mit 3.640 m²,
Flurstück 884b 
der Gemarkung Waldheim mit 340 m²

Kaufpreis: Bieterspanne (Preisspanne) 
von 210.000 bis 260.000 €
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seit dem Jahr 2000 leerstehend
freistehendes Gebäude
Kellergeschoss, Erdgeschoss, Obergeschoss, 
Dachgeschoss und nicht ausgebauter Spitzboden
Dachinstandsetzung um 1993, ansonsten un-

                                  saniert, umfassender Sanierungs- und 
Modernisierungsbedarf

Das Flurstück 884b ist ursprünglich ein Weggrundstück, welches zu
dem Flurstück 861 führte und eine kürzere fußläufige Anbindung an das
Zentrum darstellte.    
Detailliertere Angaben können dem für das Objekt erstellten Wertgut-
achten entnommen werden, welches im Gebäude- und Liegenschafts-
management, Zimmer 24 eingesehen werden kann.

Besichtigung:           
Eine Besichtigung des Objektes durch Bewerber ist erwünscht. Besich-
tigungstermine sind nach vorheriger Terminvereinbarung mit dem Ge-
bäude- und Liegenschaftsmanagement möglich.

Ausschreibungsbedingungen

1) Haftungsausschluss

Für Inhalt und Richtigkeit der Ausschreibungs- und Verkaufsunterlagen
ist jegliche Haftung ausgeschlossen. Es handelt sich hierbei um eine un-
verbindliche Aufforderung zur Abgabe von Geboten, die nicht den Be-
stimmungen der VOL/VOB unterliegen. Bei der Ausschreibung von
Grundstücken handelt es sich um ein Verfahren, welches mit gleichna-
migen Verfahren nach der Verdingungsordnung für Bauleistungen (VOB)
und Verdingungsverordnung für Leistungen (VOL) nicht vergleichbar ist.

2) Besondere Vertragsbedingungen

Der Käufer geht mit Abschluss des Kaufvertrages eine unwiderrufliche
Verpflichtung ein, innerhalb von 2,5 Jahren ab dem Tag des wirtschaftli-
chen Übergangs mit der Kernsanierung des Gebäudes zu beginnen und
die Baumaßnahmen innerhalb von 5 Jahren abzuschließen. Die Stadt
Waldheim wird sich ein Rückkaufsrecht für den Fall der Nichterfüllung
der Sanierungsverpflichtung einräumen lassen, welches grundbuchmä-
ßig abzusichern ist.

3) Einzelheiten der Grundstücksvergabe

a) Abgabe des Angebotes
Das Angebot bedarf der Schriftform und ist bei der Stadtverwaltung
Waldheim, GLM, Niedermarkt 1, 04736 Waldheim bis spätestens Diens-
tag, 04.11.2025, um 14.00 Uhr einzureichen.
Hierbei handelt es sich um eine Ausschlussfrist, das heißt, verspätet ein-
gehende Angebote können nicht berücksichtigt werden.
Für das Angebot ist der von der Stadt Waldheim vorgegebene Bewer-
bungsbogen zu verwenden.
Das Gebot muss in einem verschlossenen Umschlag, versehen mit dem
vollständig ausgefüllten "Kennzettel für Angebotsumschlag" eingereicht
werden.
Bei einer anderen als der oben genannten Adresse eingehende Gebote
sowie Gebote, die nicht der hier geforderten äußeren Form entsprechen,
können nicht berücksichtigt werden.

Mit dem Angebot hat der Bewerber folgende Unterlagen einzureichen:
1. geplantes/ zukünftiges Nutzungskonzept,
2. geplantes Sanierungs- und Umbaukonzept einschließlich Kosten-

schätzung der geplanten Maßnahmen,
3. Finanzierungsbestätigung eines zugelassenen deutschen Kreditin-

stitutes vorzulegen, dass die für den Kaufpreis und das Bauvorha-
ben erforderlichen Kosten durch vorhandene Eigenmittel realisiert
werden können und/oder durch eine Kreditaufnahme erfolgen kann.

4. Referenzen mit vergleichbaren denkmalgeschützten Objekten/
Nachweis in einer Dokumentation sowie

5. Vorstellung/Präsentation des Projektes durch den Bewerber in einer
Sitzung im Technischen Ausschuss.

b) Inhalt des Angebotes
Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der
Ausschreibung nicht ab. Alle mit der Veräußerung im Zusammenhang
stehenden Kosten (u.a. Notar, Grundbuch, Grunderwerbssteuer) trägt
der Käufer.
Gebote werden nur berücksichtigt, wenn sie der angegebenen Preis-
spanne entsprechen und keine der Ausschreibung widersprechende
Bedingungen (z.B. abweichender Preis zur Preisspanne, Vorbehalte) be-
inhalten.

c) Verfahrensweise nach Gebotseröffnung
Der Stadt Waldheim steht es frei, bis zur endgültigen Entscheidung über
den Zuschlag zur Aufklärung des Gebotes weitere Informationen von
den Bietern abzufordern.
Es wird darauf hingewiesen, dass die personenbezogenen Daten aus-
schließlich zur Auswertung der Gebote durch die Stadtverwaltung Wald-
heim elektronisch gespeichert, verarbeitet und genutzt und nicht an
Dritte weitergegeben werden (siehe auch Informationsblatt zur Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten am Ende des Bewerbungsbo-
gens).

4) Zuschlagserteilung

Die Entscheidung zur Vergabe eines Grundstückes erfolgt auf der
Grundlage der eingereichten Gebote. 
Maßgeblich für die Zuschlagsentscheidung sind die mit dem Gebot ein-
zureichenden Unterlagen:
1. geplantes/zukünftiges Nutzungskonzept,
2. geplantes Sanierungs- und Umbaukonzept einschließlich Kosten-

schätzung der geplanten Maßnahmen,
3. Finanzierungsbestätigung eines zugelassenen deutschen Kreditin-

stitutes vorzulegen, dass die für den Kaufpreis und das Bauvorha-
ben erforderlichen Kosten durch vorhandene Eigenmittel realisiert
werden können und/oder durch eine Kreditaufnahme erfolgen kann.

4. Referenzen mit vergleichbaren denkmalgeschützten Objekten/
Nachweis in einer Dokumentation sowie

5. Vorstellung/Präsentation des Projektes durch den Bewerber in einer
Sitzung im Technischen Ausschuss.

Eine abschließende Entscheidung zur Vergabe trifft in allen Fällen der
Stadtrat der Stadt Waldheim.

Hinweis zur Auswertung: 

Die Bewertung der Angebote erfolgt in einer Matrix. Insgesamt können
100 Punkte erreicht werden. Maximalpunkte Nutzungskonzept
15 Punkte, Maximalpunkte Sanierungs- und Umbaukonzept 25 Punk-
te, Maximalpunkte bankbestätigte Finanzierungsbestätigung
10 Punkte (10 Punkte werden erreicht, wenn eine bankbestätigte Finan-
zierungsbestätigung eines zugelassenen deutschen Kreditinstitutes vor-
liegt), die Maximalpunkte Referenzen 25 Punkte, Maximalpunkte
Vorstellung/Präsentation des Projektes durch den Bewerber in einer
Sitzung im Technischen Ausschuss 15 Punkte, Maximalpunkte
gebotener Kaufpreis 10 Punkte (5 Punkte erhält der Bewerber wenn
der Gebotspreis über 210.000,- € liegt und 5 weitere Prunkte werden er-
reicht wenn der Gebotspreis über 250.000,-€ liegt.)

Der Zuschlag an einen Bewerber kann nur erfolgen, wenn in jeder Be-
wertungsrubrik mindestens 5 Punkte erreicht wurden.

Ansprechpartner:     Stadtverwaltung Waldheim
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Frau Daniela Backofen
Tel.: 034327/57220
E-Mail: glm@stadt-waldheim.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN
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Kennzettel für Angebotsumschlag (Bitte ausfüllen und auf Umschlag kleben)

An
Stadtverwaltung Waldheim
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Niedermarkt 1
04736 Waldheim

Absender:

___________________________________

___________________________________

___________________________________

Bewerbung um Objekt
Härtelstraße 25

Umschlag bitte nicht öffnen!

✂

n Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen der Stadt Waldheim – Auszeichnungssatzung –

Auf der Grundlage des § 4 und § 26 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der derzeit geltenden Fassung, die zuletzt
durch Art. 4 des Gesetztes von 28.11.2023 geändert worden ist (SächsGVBl. S 870), hat der Stadtrat der Stadt Waldheim am 21.08.2025 folgende
Satzung beschlossen (Beschluss-Nr. 25/8/114)

§ 1 Art der Ehrungen
Die Stadt Waldheim verleiht Bürger/innen der Stadt Waldheim und aus-
wärtige Persönlichkeiten, die sich um die Entwicklung und das Ansehen
der Stadt Waldheim z. B. als ehrenamtliche Mitgestalter, als maßgebli-
che Förderer oder als kulturelle Repräsentanten, durch herausragende
Ergebnisse, erfolgreiche Schaffensperiode oder durch ihr Lebenswerk
besonders verdient gemacht oder die sich bei außergewöhnlichen Er-
eignissen besonders bewährt haben, ehren.
a) das Ehrenbürgerrecht nach § 26 Abs. 1 SächsGemO,
b) den Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Waldheim,
c) die Ehrennadel der Stadt Waldheim
Die Ehrungen und Auszeichnungen bedingen einander nicht.

§ 2 Verleihung des Ehrenbürgerrechts
(1) Das Ehrenbürgerrecht, als höchste Auszeichnung der Stadt, kann an

natürliche  Personen verliehen werden,
1. die sich in besonderem Maße um die Entwicklung der Stadt oder

das Wohl der Bürger verdient gemacht haben oder
2. die durch großen persönlichen Einsatz und ihr unmittelbares Wir-

ken zur Repräsentanz der Stadt im nationalen oder internationa-
len Leben beigetragen haben.

(2) Vorschlagsberechtigt sind alle Fraktionen des Stadtrates sowie die
fraktionslosen Stadträtinnen und Stadträte, Ortsvorsteher und der
Bürgermeister. Der Vorschlag ist dem Bürgermeister schriftlich, ver-
sehen mit einer eingehenden Begründung, bis spätestens 31.10.
des laufenden Jahres zuzuleiten. Schlägt der Bürgermeister selbst
eine Ehrung vor, so ist der Stadtrat bis zum Ende des laufenden Jah-
res darüber zu informieren.
Vorschläge müssen für jeden Vorgeschlagenen mindestens enthalten:
a) die vollständigen Vor- und Zunamen,
b) die aktuelle Wohnanschrift,
c) die vorgesehene Art der Ehrung oder Auszeichnung,
d) eine ausführliche Begründung des Vorschlags, aus der eindeutig

hervorgeht, weshalb dem oder der Vorgeschlagenen die unter c)
genannte Ehrung oder Auszeichnung verliehen werden sollte,

e) vollständiger Vor- und Zuname sowie die Funktion und ggf. Frak-
tionszugehörigkeit des Vorschlagenden, bei Vorschlägen durch
eine Fraktion die vollständigen Vor- und Zunamen der Fraktions-
mitglieder,

f) das Datum der Einreichung des Vorschlags,
g) die eigenhändige Unterschrift des Vorschlagenden, bei Vor-

schlägen durch eine Fraktion die eigenhändige Unterschrift des
Fraktionsvorsitzenden.

Die Begründung des Antrages zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts
ist schriftlich allen Fraktionen des Stadtrates sowie den fraktionslosen
Stadträtinnen und Stadträten vor der Beschlussfassung zuzuleiten.

(3) Der Stadtrat beschließt nichtöffentlich über die Verleihung des Eh-
renbürgerrechts.
Alle Vorschläge werden in nichtöffentlicher Sitzung des Stadtrates
beraten.
Folgende Entscheidungen können beschlossen werden:
a) die Zurückweisung einer nicht nach § 2 Abs. 3 dieser Satzung

gerechten Einreichung,
b) die Nachforderung einer detaillierteren Begründung und/oder

entsprechender Belege,
c) die Gewichtung der eingereichten Vorschläge,
d) die Zurückstellung und Wiedervorlage des Vorschlags im näch-

sten möglichen Zeitrahmen der vorgesehenen Auszeichnung
oder Ehrung i. S. v. § 4, Abs. 2 dieser Satzung,

e) die Änderung der vorgeschlagenen Art der Ehrung oder Aus-
zeichnung aus § 1, Punkt a-c dieser Satzung

(4) Die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes
- wird durch den Bürgermeister vorgenommen,
- ist nicht auf in der Stadt Waldheim lebende Personen be-

schränkt,
- erfolgt in der Regel zum Neujahrsempfang der Stadt Waldheim.

(5) Die Ehrung besteht aus
- einer Laudatio,
- der Überreichung der Verleihungsurkunde.

(6) Aus wichtigem Grund kann durch Beschluss des Stadtrates das Eh-
renbürgerrecht aberkannt werden.

§ 3 Eintragung in das Goldene Buch
(1) Mit dieser Auszeichnung können geehrt werden

1. Personen, die sich um die Stadt Waldheim besonders erfolgrei-
ches langjähriges Wirken und Eintreten zum Wohle der Stadt
und ihrer Bürgerschaft hohe Verdienste erworben und deshalb
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den dauernden Dank und die besondere Anerkennung ihrer Mit-
bürger verdient gemacht haben,

2. Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens,
3. Bedeutende Gäste unserer Stadt können einen Eintrag zur Erin-

nerung an deren Besuch in das Ehrenbuch der Stadt Waldheim
erhalten.

4. Über die Eintragung in das Goldene Buch entscheidet der Älte-
stenrat / Bürgermeister.

§ 4 Verleihung der Ehrennadel
(1) Die Ehrennadel der Stadt Waldheim ist aus Messing vergoldet und

zeigt Rathaus   und Stadtkirche.
(2) Mit der Ehrennadel der Stadt Waldheim können natürliche Personen

geehrt werden, für
- herausragende Leistungen um das Gemeinwohl
- herausragender Zivilcourage
- besonderen Einsatz/Leistungen im Vereinslebens
- besonderen Einsatz im Ehrenamt
- besonderen Einsatz in der Nachbarschaftshilfe
- besondere Leistungen im Tierschutz
- besondere Leistungen im sportlichen oder sozialen oder kultu-

rellen Bereich
(3) Pro Jahr können maximal 3 Ehrennadeln vergeben werden.
(4) Vorschlagsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt

Waldheim, Vereine oder Institutionen.
Der Vorschlag ist dem Bürgermeister in schriftlicher Form, versehen
mit einer eingehenden Begründung, bis spätestens zum 30.10. des
laufenden Jahres zuzuleiten. (Anlage 1 – Formular)

(5) Der Stadtrat/Ausschuss beschließt nichtöffentlich über die Verlei-
hung der Ehrennadel.

(6) Das Recht zum Tragen der Ehrennadel steht nur dem Geehrten per-
sönlich zu.

(7) Die Verleihung der Ehrennadel
- wird durch den Bürgermeister vorgenommen,
- ist nicht auf in der Stadt Waldheim lebende Personen be-

schränkt,
- erfolgt jährlich zum Neujahrsempfang der Stadt Waldheim.

(8) Die Ehrung besteht aus:
- einer kurzen Laudatio,
- der Überreichung der Verleihungsurkunde und der Ehrennadel.

§ 5 Eigentumsübergang und Widerruf
(1) Alle mit einer Ehrung oder Auszeichnung verbundenen und überge-

benen Medaillen, Urkunden oder Abschriften sowie etwaige Präsen-
te gehen mit der Aushändigung in das Eigentum des zu Ehrenden
oder Ausgezeichneten über.

(2) Aus wichtigem Grund kann durch Beschluss des Stadtrates das Eh-
renbürgerrecht widerrufen werden.

Der Widerruf des Ehrenbürgerrechts erfolgt gem. § 26 Abs. 2 der
Sächsischen Gemeindeordnung. Ein wichtiger Grund liegt insbe-
sondere dann vor, wenn durch aktives Tun, unterlassenes Handeln
oder durch das Verhalten des Ausgezeichneten oder Geehrten der
Grund der Ehrung oder Auszeichnung nicht mehr fortbesteht oder
die Würde, die Wertigkeit und das Ansehen der Ehrung oder Aus-
zeichnung dadurch beschädigt würden.

(3) Im Fall des Widerrufes fallen, je nach Ehrung oder Auszeichnung, die
Ehrennadel der Stadt Waldheim, erhaltene Urkunden und Abschrif-
ten in das Eigentum der Stadt Waldheim zurück und sind unverzüg-
lich zurückzugeben. Eintragungen im Ehrenbuch der Stadt Wald-
heim zu streichen, zu löschen oder in sonstiger Weise zu entfernen.

§ 5 In-Kraft-Treten und Außer-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über Auszeichnungen der Stadt Waldheim
für bürgerschaftliches Engagement vom 14.12.2001 außer Kraft.

Waldheim, den 27.08.2025

Steffen Ernst
Bürgermeister Siegel

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

n Stellenausschreibung    

Die Stadt Waldheim sucht zum 01.02.2026 einen

Sachbearbeiter Anlagenbuchhaltung/Kitaangelegenheiten(m/w/d) 

unbefristet /in Teilzeit mit 0,8 VZÄ

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internetseite der  Stadt Waldheim.
Bewerbungen sind bis zum 17.10.2025 an die  Stadtverwaltung Waldheim, Niedermarkt 1, 04736 Waldheim oder per Mail an 
bewerbungen@stadt-waldheim.de zu richten.

MEHR INFORMATIONEN:  WWW.WALDHEIM.DE
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VEREINE



n Städtepartnerschaft 

Vom 25. bis 27. August besuchte Familie Güßbacher aus unserer Part-
nerstadt Landsberg am Lech Familie Müller in Waldheim. Sie gehörten
zu den ersten Landsberger Bürgern, die bereits Anfang 1991 in Zusam-
menarbeit mit dem Alpenverein die Stadt Waldheim mit der Bereitstel-
lung und Anlieferung von Mobiliar und Wintersportausrüstung aktiv un-
terstützte.
Güßbachers übernachteten im „Goldenen Löwen“ und hatten am Mor-
gen auch einen Besuch von Altbürgermeister Karl-Heinz Teichert und
Gattin, welche ja bekanntlich große Verdienste um die gesamte Städte-
partnerschaft haben. Neben einem Ausflug an die Talsperre Kriebstein
mit der beliebten Schiffsrundfahrt stand auch eine Führung im Rathaus
Waldheim auf dem Programm. Der Höhepunkt dabei war, wie auch im
Bild dargestellt, die „Sitzung“ auf der Jubiläumsbank „30 Jahre Städte-
partnerschaft Landsberg / Waldheim“. 

Fam. Güßbacher und Fam. Müller

Sie wurde am 17. September 2022 bei der Festveranstaltung in Lands-
berg an Waldheim übergeben und hat nun ihren Ehrenplatz im Foyer des
Rathauses.
Familie Güßbacher hat es auch in diesem Jahr wieder in Waldheim sehr
gut gefallen und wir freuen uns, die Städtepartnerschaft mit diesem Be-
such unterstützt zu haben.

Wolfgang Müller
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n Viel Bewegung im Tennisverein Waldheim

Im 1. TC Waldheim bewegt sich in diesen Wochen sehr viel.

Für die Kinder- und Jugendarbeit engagieren sich viele Mitglieder und
Sponsoren des Vereins. So findet z. B. vom 06. bis 08. August 2025 ein
Kindertrainingslager auf dem Vereinsgelände statt.

Dies wird auch möglich durch die Unterstützung der Jugendarbeit durch
kleine und große Sponsoren.
Erste Erfolge der forcierten Nachwuchsarbeit sind zu verzeichnen: Sofia
Spazier und Theo Schuster wurden Bezirksmeister der U10 im Kleinfeld
und qualifizierten sich ebenso wie das U10-Team für die Landesmeister-
schaften Mitte August in Dresden.
Die Deutsche Vermögensberatung in Döbeln ist mit Stefan und Michael
Schmidt Sponsor des 1. TC Waldheim. Darüber hinaus sind sie aktiver
Bestandteil des Vereinslebens und fördern weitere Maßnahmen wie z. B.
das Kindertrainingslager und das „Bernd-Hoyer-Turnier“ im September.
So fand im Rahmen des Trainingslagers am 06. August 2025, um 16:00
Uhr, die Übergabe von über 40 Trikots und Sportanzügen an die Kinder
und die U 18 – Mannschaften statt.

„Wir freuen uns riesig über unsere neuen Trikots und die Unterstützung
von Stefan und Michael Schmidt – hier treffen zwei Partner aufeinander,
die beide regional verwurzelt und auf einer Wellenlänge sind“, sagen die
Trainer Maria Euchler und Enrico Häuptner.
Der sportbegeisterte Michael Schmidt sagt dazu: „Der regionale Ama-
teursport ist ein Thema, das mir schwer am Herzen liegt. Daher bin ich
enorm glücklich, dem 1. TC Waldheim als Partner des Sports zur Seite
zu stehen“.

Die Deutsche Vermögensberatung unterstützt deutschlandweit über 
40 000 Sportvereine und ständig kommen neue hinzu.

Anzeige(n)
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n 125 Jahre Rassegeflügelzuchtverein Waldheim 1900 e.V.

Am 24.Mai 2025 war es soweit, unser Rassegeflügelzuchtverein wurde
125 Jahre alt.
125 Jahre Engagement, Leidenschaft und Gemeinschaft in den Dien-
sten der Rassegeflügelzucht. Das Jubiläum wurde ausgiebig am Meins-
berger Feuerwehrgerätehaus gefeiert. Bei Kaffee und Kuchen eröffnete
Bürgermeister Steffen Ernst die Veranstaltung.

Es gab einen regen Erfahrungsaustausch und viel Gelächter beim er-
zählen von alten Kapriolen und begutachten von tollen Fotos.
Unser Verein besteht derzeit aus 20 Mitgliedern, wovon der größte Teil
leider schon in die Jahre gekommen ist. So ist eine Organisation einer
Ausstellung, wie wir sie jedes Jahr zum Beispiel im Schönberger Gast-
hof, im Lindenhof oder in der Turnhalle der Grundschule präsentiert ha-
ben, so gut wie nicht mehr machbar. Heute konzentrieren wir uns auf
kleinere Veranstaltungen, wie zum Beispiel Tierbesprechungen wo un-
sere Tiere von einem erfahrenen Zuchtrichter begutachtet werden und
anschließend vereinsintern diskutiert wird. Aber auch regelmäßige Ver-
sammlungen in der Schloßklause oder bei Zuchtfreunden zuhause wer-
den auch durchgeführt. Wer Interesse hat, am Erhalt seltener Rassen
egal ob Huhn oder Taube kann sich uns gern anschließen.

Ein kurzer Abriss der Vereinsgeschichte
1887: Gründung des "Hühnervereins" durch Klempnermeister Langner
1900: Wiederaufnahme des Vereinslebens unter Vorsitz von Land -

gendarm Uhlig Offizielle Festlegung des Gründungsjahres 

1903-1906: Ausstellungen im "Lindenhof" Waldheim, Eintrittspreise: Er-
wachsene 30 Pf, Kinder 10 Pf 

1926: Geflügelschau im Hotel "Stadt Bremen" 
1943-1945: Kriegszeit unterbricht das Vereinsleben  

Nach Kriegsende Wiederaufnahme unter wechselnden Vorsit-
zenden wie z. B. auch Hans Teichert, der Vater unseres ehema-
ligen Bürgermeisters, leider auch Verlust sämtlicher Unterlagen,
da die Russen alle Rollschränke aus dem damaligen Vereinshaus
Gasthof Schweizertal am Fuße des Meinsberger Berges in die
Zschopau geworfen hatten

1953: Zfrd.  Willy Richter führt den Verein, Geselligkeit prägt das Ver-
einsleben 

Nachkriegszeit bis zur Wende: Ausstellungen in verschiedenen Lokalen,
Verlust wichtiger Dokumente, Zfrd. Bäckermeister Heinz Tittl
übernimmt die Leitung 

1998: Kreisschau und Teilnahme am Festumzug zum 800-jährigen
Stadtjubiläum.  Einweihung der Vereinsfahne 

Weitere Aktivitäten: Stadtfeste, Ausfahrten, Tierbesprechungen und Ver-
sammlungen fördern Zusammenhalt und Züchterkenntnisse. 

Heute: Der Verein begeistert neue Generationen für die Rassetierzucht
und gestaltet gemeinsam eine erfolgreiche Zukunft. 

n Die Vorbereitung auf die kommende Kegelsaison ist abgeschlossen

Der Sportkegelverein startet gemeinsam mit dem LWV Geringswalde in
die kommende Saison. Zur Vorbereitung nahmen die Kegler an den
Paarkampfturnieren in Mittweida und Rochlitz (Turnier des LWV Ge-
ringswalde) teil. Bei den hochklassig besetzten Turnieren (Teilnehmer
von Kreis- bis Bundesliga) wurden Mittelfeldplätze erreicht. Darauf folg-
ten die Vereinsmeisterschaften am 16. August. In einem spannenden
Kampf sicherte sich der Pokalverteidiger Mirko Rimbach den Pokal bei
den Herren. Neue Meisterin bei den Damen wurde Sylvia Altenburger
und der Einzelstarter Magnus Altenburger wiederholte seinen Vorjahres-
titel mit einer Steigerung um 50 Kegel bei den Jugendlichen. In der an-
schließenden Mitgliederversammlung wurde über die Vorhaben für das
kommende Jahr gesprochen. Zum Vereinsjubiläum planen die Keglerin-
nen und Kegler der Zschopaustadt verschiedene Veranstaltungen. 

Die Saison 2025/26 bestreitet die Spielgemeinschaft mit fünf Teams. Die
erste Männermannschaft spielt in der ersten Bezirksliga Leipzig, die erste
Seniorenmannschaft startet in der gleichen Ligastufe der Senioren. Für
beide Teams geht es um eine solide Saison mit Hauptziel Klassenerhalt
aber auch nach oben ist alles offen. Für die stark dezimierte zweite Senio-
renmannschaft würde der Klassenerhalt in der ersten Landkreisliga des
Keglerverbandes Landkreis Leipzig schon fast eine Überraschung sein,
jedoch auch hier ist einiges möglich. Die zweite Männer- und die dritte ge-
mischte Mannschaft spielen in der zweiten Landkreisliga Staffel Ost. Bei-
de Mannschaften haben bereits das erste Punktspiel bestritten. Im Ver-
einsduell gewann die zweite Mannschaft mit 6 zu 0 Punkten. Die zweite
Mannschaft sollte die Tabellenspitze angreifen, aber die Hauptaufgabe
beider Teams ist die Unterstützung der anderen Mannschaften.
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n Baumaßnahmen in der Kita

In den Sommerferien hat die Stadtverwaltung Waldheim in unserer Kita
2 Gruppenzimmern grundlegend saniert.
Es waren sowohl die Elektriker und die Maler- und Fußbodenleger im Haus.
2 Gruppenräume im Kindergartenbereich wurden zu Beginn der Ferien
mit Hilfe von 2 Mitarbeitern des Bauhofes ausgeräumt, die Möbel in an-
deren Einrichtungen eingelagert, eine Hochebene abgebaut und ein
Gruppenraum in den Sportraum im Keller verlegt. 
Die Kinder und ihre Erzieher aus den 2 Gruppenzimmern waren während
der Bauzeit in anderen Etagen untergebracht. 
Nun erstrahlen unsere Zimmer im neuen modernen Glanz. Wir freuen
uns ganz sehr, über die neuen Fußböden und Lampen, mehr Steckdo-
sen und die schöne Wandfarbe in den Zimmern.
Das Team der Kita bedankt sich ganz herzlich bei der Stadtverwaltung
Wald-heim, Frau Niese vom Bauamt, bei den Firmen Elektroanlagen
Reichenbach GmbH und Malermeister Thalmann und ganz besonders

bei deren Handwerkern für die Rücksichtnahme auf den speziellen Ta-
gesablauf in der Kita, die freundlichen Worte und Gesten sowie die
schnelle Arbeit.
Ein ganz herzliches und großes Dankeschön geht an Herrn Zimmer-
mann vom Bauhof und seine Mitarbeiter Herrn Tobias und Herrn Schu-
mann für die großartige Hilfe beim Aus- und Einräumen, immer mit ei-
nem Lächeln und freundlichen Worten und in jeder Situation zupackend
und rücksichtsvoll. 
Gleichzeitig möchte ich mich bei allen Eltern für ihr Verständnis in der
Bauzeit bedanken und auch bei meinem Team für die starken Nerven in
den veränderten Abläufen und die große Hilfe beim Aus- und Einräumen
der Räume. 

Ines Hebenstreit im Namen des
Teams der AWO Kita „Tierhäuschen“ Waldheim  

KITA „SCHULBERGSTROLCHE“ WALDHEIM
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n Forscherfest bei den „Wasserplanschern“

Kleine Forscher ganz groß. Das diesjährige Sommerfest unserer Kita
fand unter dem Thema „Kinder forschen“ statt. Da unsere Kita als „Haus
in dem Kinder forschen“ zertifiziert ist, wollten wir den Familien präsen-
tieren, wie wir das Forschen in den Alltag integrieren. Neugier, Auspro-
bieren und Staunen standen zum Sommerfest im Mittelpunkt.
Jedes Kind erhielt zu Beginn einen Forscherpass, in dem die verschie-
denen Stationen aufgeführt waren. Nun hieß es: Punkte sammeln! Nach
einer kleinen Aufführung unserer Kinder fiel der Startschuss. Die jungen
Forscherinnen und Forscher konnten an sieben Stationen ihr Wissen er-
weitern und Neues entdecken. Vom Papierfliegerfalten über das Experi-
ment des selbst aufblasenden Luftballons durch eine Essig-Backpulver-
Mischung, schwebende Bügelperlen, das Befreien kleiner Tiere aus Eis-
blöcken bis hin zu Seifenblasen und dem Herstellen eigener Malkreide –
für jeden war etwas dabei. Am Ende hielt jedes Kind stolz seinen For-
scherpass in der Hand. Ein sichtbarer Beweis für einen Nachmittag vol-
ler Entdeckungen.
Dank der „Feldküche“ war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Neben den Forscherstationen erwarteten die Kinder außerdem noch zu-
sätzliche Highlights. Bunte Tattoos, Luftballons und T-Wall Tische sorg-
ten für strahlende Gesichter und große Begeisterung. Wir bedanken uns
bei der IMM-Stiftung Mittweida für das kostengünstige Bereitstellen der
T-Wall-Tische und dem Gartenverein Pfaffenberg, die uns kostenlos
Bierzeltgarnituren zur Verfügung stellten.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten für ihr großes Enga-
gement und den wundervollen Nachmittag.

Zudem gibt es eine kleine Änderung bezüglich unseren Baby-Cafés. Wir
laden alle Babys am 30.09. zum gemeinsamen „Fit mit Baby“ ein. Von
Oktober bis Dezember pausiert unser Baby-Café. Ab Januar halten wir
neue Termine und Themen parat. Wir freuen uns auf eure Anmeldung!

Aus Stärke und Lebensmittelfarbe
stellen wir Flüssigkreide her, mit
der man hervorragend malen kann.

Essig und Backpulver gemischt,
bläst unsere Luftballons wie durch
Zauberhand alleine auf. 

Hier ist Schnelligkeit gefragt. Wer schlägt die Lichter der T-Wall am
schnellsten aus?

Warum tanzen die Perlen in der
Flasche? Sowohl Kinder als auch
Eltern staunen über das
Phänomen.

Wie bekomme ich die Figur am
schnellsten aus dem Eisblock?
Warmes Wasser oder doch der
Hammer?

KITA „AM SAUERGRAS“ WALDHEIM

n Wussten Sie schon, dass …?

Mit dieser neuen Rubrik möchten wir Sie künftig regelmäßig über unser pädagogisches Konzept und den Alltag in unserer Kita informieren. Monat
für Monat geben wir Einblicke in unsere offene und bedürfnisorientierte Arbeit – und zeigen, wie wir die Kinder in ihrer Entwicklung begleiten und un-
terstützen.

n Wussten Sie schon, dass… die Kita „Am Sauergras“ ein Frühstücksbuffet anbietet?

Bisher war es auch bei uns üblich, dass die Kinder morgens ihre Brotdo-
se von Zuhause mitbrachten. Damit ist nun Schluss - seit dem 1. Sep-
tember bieten wir in unserer Kita täglich ein gemeinsames Frühstück an.
Das Frühstück wird frisch angeliefert und in Form eines reichhaltigen,
gesunden Buffets bereitgestellt. Dabei wird auf eine ausgewogene und
zuckerarme Zusammenstellung geachtet. Ein Teil der angebotenen Le-
bensmittel stammt dabei von regionalen Anbietern, beispielsweise fri-
sches Obst und Gemüse aus den Gärten der Familien oder Backwaren
von lokalen Bäckereien.

Die Vorteile für Kinder und Familien auf einen Blick:

- kein Vorbereiten und Einpacken von Brotdosen mehr nötig
- vielfältige, gesunde Auswahl für alle Kinder
- gemeinsames Essen in entspannter Atmosphäre
- Beitrag zur Ernährungsbildung durch Auswahl und Selbstbedienung
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n Waldtipi im Sauergras

Im nahegelegenen Sauergras haben wir zu-
sammen mit den Kindern unser Waldtipi aus
Stöcken fertiggestellt. Beim Sammeln, Bauen
und Arrangieren der Materialien konnten die
Kinder ihre Kreativität ausleben und gleichzei-
tig Naturerfahrungen sammeln. Unser Waldtipi
lädt nun zu fantasievollen Spielen, Entdeckun-
gen und Rückzug im Grünen ein.

n Rutschenspaß 
mit neuen Teilen

Unsere Rutsche ist jetzt wieder komplett ein-
satzbereit! Gemeinsam mit den Kindern haben
wir die Verschleißteile erneuert. Dabei konnten
sie hautnah erleben, wie aus kleinen Arbeiten
ein sicherer Spielplatz entsteht. Nun können al-
le Kinder wieder fröhlich rutschen und die Be-
wegung an der frischen Luft genießen.

n Neues Tipi in der 
Kita "Am Sauergras"

Gemeinsam mit den Kindern haben wir ein
neues Tipi gebaut. Das Bauwerk aus Pfosten
und Stoff lädt nun zum Verstecken, Entspan-
nen und Spielen ein. Die Kinder haben beim
Aufbau aktiv mitgeholfen und konnten so ihre
Ideen einbringen. Unser Tipi bietet nun eine
schöne Rückzugsmöglichkeit, Schutz vor Son-
ne und einen neuen Lieblingsplatz zum Fanta-
siespielen.

KITA „WIRBELWIND“ WALDHEIM
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GRUNDSCHULE WALDHEIM

n Manege frei – Grundschule Waldheim wird zum Zirkus

Die Kinder der Grundschule Waldheim dürfen in ihrer Grundschulzeit
einmal einen richtigen Zirkus erleben – und dabei selbst zu Stars in der
Manege werden. 
Bereits zum fünften Mal war der „1. Ostdeutsche Projektcirkus - Andre
Sperlich“ zu Gast.
Eine Woche lang beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler in ih-
rer Klasse mit dem Thema Zirkus. In zwei jahrgangsübergreifenden
Gruppen trainierten sie fleißig und verwandelten sich in Clowns, Akro-
baten, Seiltänzer, Trapez- Artisten, Fakire, Zauberer, Piraten, Tauben-
künstler oder Jongleure.  Selbst eine Feuershow mit echten Feuerspuk-
kern fehlte nicht. 
Mit Begeisterung brachten die Kinder Magie in die Manege und versetz-
ten das zahlreiche Publikum ins Staunen. Am Ende jeder Aufführung
wurden sie mit kräftigem Applaus belohnt. 
Ein Dankeschön gilt allen Unterstützer, die dieses Projekt ermöglicht ha-

ben. Die Stadt Waldheim stellte erneut den Oberwerder zur Verfügung,
und der Förderverein unserer Grundschule beteiligte sich finanziell. 
Ein besonderes Dankeschön geht außerdem an alle helfenden Eltern
und Großeltern, an die zwei Erzieherinnen der Schulbergstrolche, an
das Team der Grundschule Waldheim sowie an das Zirkusteam. Zusam-
men unterstützten sie die Kinder mit viel Einsatz bei der Betreuung, dem
Training verschiedener Darbietungen sowie beim Auf- oder Abbau des
Zeltes. 
Es war für alle Beteiligten eine rundum gelungene Projektwoche. Schon
heute freuen wir uns auf das Jahr 2029, wenn es wieder heißt:

„Herzlich willkommen, Vorhang auf und Manege frei für eine zauberhafte
Reise in die Zirkuswelt.“  

Silvia Buchwald
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GRUNDSCHULE WALDHEIM

n Schulstart voller Freude: 92 neue Erstklässler an der Grundschule Waldheim begrüßt

Am Samstag, den
09.08.2025, schulten
wir 92 Erstklässlerin-
nen und Erstklässler
an unserer Grund-
schule in Waldheim
ein. Wie im Vorjahr
konnten vier erste
Klassen gebildet wer-
den.
Die Schulanfangsfeier
wurde liebevoll  vor-
bereitet: Alle  zukünftigen Schülerinnen und Schüler waren festlich herausgeputzt und verfolgten
gespannt die verschiedenen Programmpunkte. In zwei Durchgängen  wurden die Kinder von El-
tern, Geschwistern und Großeltern herzlich gefeiert.
Die Theater – AG unter Leitung von Frau Willig und Frau Morgenstern präsentierte den „Neulin-
gen“ Einblicke in das Schulleben und sorgte für großen Applaus. Anschließend besichtigten die
Mädchen und Jungen ihre Klassenzimmer und freuten sich über kleine Überraschungen. Höhe-
punkt des Tages war die große Zuckertüte, die stolz nach der Feier überreicht wurde.
Dank des Engagements des Fördervereins blieb niemand durstig, und die Wartezeit für Eltern und
Gäste bis zur Zuckertütenübergabe wurde verkürzt.
Die Schulleitung bedankt sich herzlich beim gesamten Kollegium sowie beim Hausmeister Herrn
Küttner, dem Hallenwart Herrn Nissel und dem Geschäft „Blumeneck am Werder“ für die tatkräf-

tige Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung der Schulaufnahmefeier.

Annett Lorenz-Ziegenbalg Grundschulrektorin

KULTUR UND FREIZEIT
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n Veranstaltungen im Kulturzentrum „Centro Arte
Monte Onore e.V.“ – Rittergut Ehrenberg

n Sonntag, 14.09.2025 – 13 bis 18 Uhr 
Tag des offenen Denkmals ® - Wert-voll: unbezahlbar oder uner-
setzlich?"

Auch dieses Jahr öffnet das Kulturzentrum im ehemaligen Rittergut und
Schloss Ehrenberg wieder seine Pforten für seine Gäste. Unsere Besu-
cher können das Außengelände, das Museum sowie die Galerie erkun-
den und sich anschließend auf der italienisch inspirierten Terrasse ent-
spannen.

n Sonntag, 14.09.2025 – 15:00 Uhr im Schlosspark
Die weiße Taube ist seit der biblischen Geschichte von Noah ein Symbol
für Frieden, Hoffnung und neues Leben. Er erinnert uns daran, dass
wahre Harmonie nur durch Versöhnung und Vertrauen entstehen kann.
„Der Friedensvogel“      
Installation im Freigelände des Kulturzentrums von Evgeny Shmidt und
der Holzwerkstatt des CAMO e.V.

n Sonntag, 14.09.2025 – 16:00 Uhr auf der Parkbühne im Schloss-
park „Spanische Lieder - La Muy Ilustre e Andariega“

Eine musikalische Reise in die spanische Liederwelt mit der Tuna Uni-
versitaria de Jaén aus Andalusien     

n Sonntag, 28.09.2025 – 16:00 Uhr im „Forum der Künste“
„Zwei Kontinente – aber ein Bild“      

Vortrag mit Prof. Marek Pozniak
Prof. Marek Pozniak erzählt in seinem Vortrag anhand ausdrucksstarker
Bilder aus Kiew und Jerusalem von seiner Zeit, wo er fotografiert hat. Er
zeigt friedliche Fotos aus der Ukraine aus der beginnenden Kriegszeit
um 2014 und dem Nahen Osten, die einen starken Kontrast zu den an-
sonsten eher kriegsgebeutelten Ländern bilden.
Es ist eine Hommage an die Menschen, die allen Widerständen zum
Trotz dort leben, ihre Traditionen und Errungenschaften feiern, und ein
starkes Zeichen dafür, dass Frieden immer besser ist als Krieg.
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n Sonntag, 12.10.2025 – 16:00 Uhr im „Forum der Künste“
„Inselwelt im Nordatlantik“      

Vortrag mit Prof. Marek Pozniak
Harfenist und Fotograf Thomas Loefke zieht sich mindestens einmal im
Jahr zum Komponieren in die Inselwelt im Nordatlantik zurück. Nach To-
ry Island, der irischen Insel der Legenden und Lieder, auf die schotti-
schen Hebriden, die Shetlands oder immer wieder auf das wilde Archi-
pel der Färöer. 
Dabei entstehen Stücke in denen sich Einflüsse lokaler traditioneller Mu-
sik mit Eindrücken der grandiosen Küsten- und Insel-Landschaften
Nordwest-Europas verbinden. Die auf den Inseln entstandenen Lichtbil-
der begleiten seine Kompositionen. Akustische und visuelle Ausflüge
nach Norwegen und Neuseeland vervollständigen einen Abend voller
atmosphärischer Klanglandschaften, explosiver Farben, spannender
Geschichten und hinreißender Klänge.

KULTUR UND FREIZEIT

n Veranstaltungen im Kloster Buch: 
September/Oktober 2025

14.09.2025 10.30 – 17.00 Uhr
Kloster- und Erntedankfest mit Familientag
Auch am 2. Tag des Kloster- und Erntedankfestes gibt es Ausstellungen,
musikalische Unterhaltung und Präsentationen. 
Zu letzteren zählen u.a. Waldklassenzimmer, Pilzausstellung, Bienen-
korb, Obstsortenbestimmung und der Stand des Jagdverbandes Dö-
beln e.V.
An einer Klosterführung kann ab 13.00 Uhr teilgenommen werden. 
Die FFW Leisnig und auch die Sternwarte Hartha sind mit Angeboten
und viel Wissenswertem und Informativem vor Ort. 
Nicht nur Fans großer Maschinen kommen bei den Treckerfreunden
vom Schlepperstammtisch Hartha mit ihren beeindruckenden histori-
schen Schmuckstücken auf ihre Kosten.
Der Sonntag wartet als Familientag natürlich auch mit zusätzlichen Kin-
derangeboten auf: Hüpfburg, Kinderschminken, Airbrush, Strohlaby-
rinth, Bastelstube, Reitkuh Annabelle – um nur einige zu nennen.
Auf der Bühne im Innenhof spielen als musikalisches Highlight „The Ro-
ad Brothers“:
Die Road Brothers sind ein Bluegrass Trio aus Clennen, nahe dem weit-
aus bekannterem Bockelwitz in der malerischen Landschaft des Mul-
dentals. Nur hier kommen sie vor, die außergewöhnlichen Musiker für
ein Projekt wie dieses.
In der Besetzung Gitarre, Banjo, Bass spielen sie 80iger Jahre Hits im
Bluegrass-Gewand, ein hoher Anspruch dem nur die wenigsten Bands
gerecht werden.
Niemand weiß, wer sie sind oder seit wann die Band existiert. Manche
sagen, sie waren schon immer da, andere sagen, sie tauchen immer
dann auf, wenn sie gebraucht wer-
den.
Ihre Auftritte sind ein spontaner
Mix aus sehr guter Musik, Come-
dy und völligem Nonsens. Ihr
schräger Humor macht alles mög-
lich außer einen stilsicherem Blue-
grass Konzert. Sie sind frisch, sie
funkeln und sie sind sowieso da.
Warum sollte man da zuhause
bleiben? 
(Pressetext The Road Brothers)
Für das leibliche Wohl sorgen wie
immer die Mitarbeiter des Förder-
vereins Kloster Buch e.V.
Interessierte können während ei-
ner Klosterführung mehr über das
Leben und Wirken der Zisterzien-
ser erfahren.

03.10.2025, 14:00 Uhr, Klosterführung 
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-

ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

06.10. & 13.10.2025, 10:00 – 15:00 Uhr Kreativer Ferientag 
Zum kreativen Ferientag im Kloster Buch dürfen sich Jung und Alt auf
ein vielseitiges Mitmach-Angebot freuen.
Im Scriptorium wird nicht einfach nur theoretisches Wissen vermittelt
sondern vor allem richtig Hand angelegt. "Mönchskutten überstreifen
und ran an die Schreibpulte..." - mit Feder und Tusche - erst wird geübt
und im Anschluss eine eigene Schriftrolle angefertigt. Versehen wird
diese noch mit dem passenden Siegel.
Auch die Keramikmalerei steht wieder auf dem Plan. Hier können u.a.
Tierfiguren oder Blumen aus Keramik bemalt werden.
Bei der Korbmacherin können die Kinder sich ein schönes und nützli-
ches Mitbringsel basteln. Die Körbchen in verschiedenen Formen finden
als praktische Aufbewahrungs- und Ordnungshelfer für Schreibtisch
oder Regal im Kinderzimmer sicher einen schönen Platz.
Zusätzlich gibt es weitere Angebote in der Kräuterwerkstatt sowie u.a. in
den Bereichen kreatives Gestalten mit Stoffen und Holz
(Kosten je nach Projekt erfahrt Ihr am jeweiligen Stand)
Um 13:00 Uhr findet eine altersgerechte Führung durch die Klosteranla-
ge statt. Dabei können die historischen Gebäude und Räumlichkeiten
erkundet und viel über das Leben und Wirken der Zisterziensermönche
erfahren werden.
Unser Imbiss hat für eine kleine Stärkung ebenfalls geöffnet.

11.10.2025, 09:00 Uhr Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt bieten über 90
Direktvermarkter und Händler ihre
Erzeugnisse aus eigenem Anbau,
eigener Aufzucht und Herstellung
sowie handwerkliche und kunst-
handwerkliche Produkte an. 
Das Sortiment reicht von Fisch
über Fleisch- und Wurstwaren bis
hin zu Käse und Backerzeugnis-
sen. Frische Produkte direkt vom
Bauernhof, selbstgemachte Liköre
und Nudeln, Honig, Kräuter- und
Pflanzenprodukte, Obst, Gemüse
aber auch Gewürze sind vertreten. 
An den (kunst-)handwerklichen
Ständen gibt es u.a. unterschied-
lichste Keramik, Blaumalerei (u.a.
Milchkannen, Krüge, Eimer), Holz-
arbeiten, ein großes Sortiment an
Korbwaren sowie handgefertigten Schmuck. Neben textilen Produkten
aus Filz, Pantoffeln, bunten Stofftaschen oder Kissenhüllen gibt es
Gravur- und Goldschmiedearbeiten, Gartenaccessoires, handgefertigte
Seifen, Papierfaltkunst und Geschenkartikel.
10:30 Uhr beginnt die Turmuhrführung mit Dr. Bert Meister, Treffpunkt ist
vor dem Abthaus.
Um 12:00 Uhr gibt es in der Gutskapelle ein Mittagsgebet.
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n Pilz-Exkursion

Die NABU-Regionalgruppe Lößhügelland lädt zu einer Pilzexkursi-
on mit dem Stellvertretenden Kreispilzberater, Herrn Dieter Kunadt
ein.

Diese Veranstaltung findet wie folgt statt:

Termin: Sonnabend, dem 04.10.2025
Uhrzeit: 9.00 Uhr – ca. 12.00 Uhr
Ziel: Thümmlitzwald
Treffpunkt: Waldparkplatz an der K8338 zwischen

Kössern und Böhlen 

Ansprechpartner: Dieter Kunadt unter 0162/ 9351338

Diese Exkursion ist keine Pilzsammelwanderung, sondern soll der
Erweiterung der Artenkenntnis und der Vertiefung ökologischer
Zusammenhänge dienen. Das Tragen von festem Schuhwerk wird
empfohlen.

Hinweis: Die Veranstaltung erfolgt auf freiwilliger Basis, die NABU
RG Lößhügelland übernimmt keinerlei Haftung für eventuell auftre-
tende Unfälle oder Schäden. 

Wir laden alle Interessierten recht herzlich dazu ein. 

Anzeige(n)
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SEITENSPINNER

n Literarische Sommernacht auf dem Pfaffenberg

Es war einmal... so beginnen viele
Märchen und auch manche Ge-
schichten der " Seitenspinner ".
Davon gab es am 15.08.2025auf
dem Pfaffenberg wieder eine bun-
te Auswahl zu hören. Die Waldhei-
mer Gruppe der Literaturschaf-
fenden hatte an diesem Abend
zum 2. Literarischen Cocktail ein-
geladen.
Trotz des heißen Sommerwetters
hatten sich 25 interessierte Zuhö-
rer auf den Weg zum Pfaffenberg
gemacht und wurden nicht ent-
täuscht. Es war ein sehr schöner,
fantasievoller und kurzweiliger
Abend.

Cocktails im klassi-
schen Sinne wurden
kaum bestellt; stattdes-
sen griff man lieber zu
kühlen leichten Geträn-
ken. Der eigentliche
Cocktail war jedoch die
Mischung der literari-
schen Beiträge humor-
voll, dramatisch und fa-
cettenreich. Die Ge-
schichten, Gedichte
und Erzählungen der
vier " Schreiberlinge "
ließen keine Wünsche
offen. Es war für jeden
etwas dabei. Birgit Her-
den, Vera Schreiber,

Dagmar Weichert und Dirk Schönfuß nahmen die Zuhörer mit auf eine
Reise durch Raum und Zeit. Zwischen den einzelnen Vorträgen gab es
Gitarrenklänge von Steffen, der die " Seitenspinner " schon zu mehre-
ren Veranstaltungen begleitet hat und mit seiner Musik das ganze
Event abrundet.
Fazit: Es war ein gelungener Abend und die Vorfreude ist groß, wenn
es schon bald wieder heißt: " Die Seitenspinner laden ein! "

Annegret Kotte

Anzeige(n)



C
M
Y
K

26 13. September 2025Waldheimer Amtsblatt

Verein SachsenKreuz+ e. V. informiert

Die Lokale Aktions-
gruppe (LAG) Sach-
senKreuz+ ruft erneut
zur Antragstellung im
Rahmen der LEA-
DER-Entwicklungs-
strategie 2023–2027
auf. Im neuen und be-
reits dritten Aufruf
diesen Jahres können
erstmals auch nicht-
investive Maßnah-
men und Projekte eingereicht werden. Bis einschließlich 19. September
2025 können Vorhaben in fünf der sechs Handlungsfelder des LEADER-
Gebiets eingereicht werden. Insgesamt stehen 778.000 Euro an Förder-
mitteln zur Verfügung.
Zum ersten Mal in der aktuellen Förderperiode werden nicht-investive
Projekte wie Planungen, Studien und Konzepte zugelassen – für alle Ge-
meinden und Ortsteile des LEADER-Gebiets SachsenKreuz+.
• Investive Maßnahmen umfassen bauliche Vorhaben, Infrastruktur-

projekte und materielle Ausstattung.
• Nicht-investive Maßnahmen sind vorbereitende, strategische oder

beratende Aktivitäten ohne physische Investitionen, die jedoch ent-
scheidend für die Vorbereitung und Umsetzung größerer Projekte
sind – z. B. Konzepte, Studien, Wettbewerbe, Pilotvorhaben, Ko-
operationen oder Zertifizierungen.

„Mit diesem Aufruf wollen wir allen Akteuren im LEADER-Gebiet Sach-
senKreuz+ die Möglichkeit geben, ihre Ideen für eine lebenswerte und
zukunftsfähige Region einzubringen – und das erstmals auch mit nicht-
investiven Projekten“, erklärt Regionalmanagerin Josefine Tzschoppe.
„Damit schaffen wir Raum für kreative Konzepte, die als Grundlage für
künftige Investitionen dienen und neue Impulse in unseren Gemeinden
setzen.“

Die veröffentlichten Projektaufrufe umfassen folgende Handlungsfelder:
• Handlungsfeld 1: Grundversorgung und Lebensqualität
- Themenschwerpunkte: Alltagsmobilität, soziales Miteinander, bür-

gerschaftliches Engagement
- Budget: 180.000 € investiv | 50.000 € nicht-investiv

• Handlungsfeld 2: Wirtschaft und Arbeit
- Themenschwerpunkte: Stärkung der regionalen Wirtschaft, Sanie-

rung & Ausbau von Gebäuden, Existenzgründung, Innovationsför-
derung (Fokus: Handwerk)

- Budget: 150.000 € investiv
• Handlungsfeld 4: Bilden
- Themenschwerpunkte: Bildungsinfrastruktur, Qualifizierungsange-

bote, lebenslanges Lernen
- Budget: 200.000 € investiv | 50.000 € nicht-investiv
• Handlungsfeld 5: Wohnen
- Themenschwerpunkte: Familienfreundliches und generationenge-

rechtes Wohnen, Umnutzung leerstehender Gebäude
- Budget: 100.000 € investiv | 25.000 € nicht-investiv
• Handlungsfeld 6: Natur und Umwelt
- Themenschwerpunkte: Renaturierung, Landschaftspflege, Gewäs-

sergestaltung, Umwelt- und Naturschutz
- Budget: 23.000 € nicht-investiv

Antragsberechtigt sind Kommunen, private Vorhabensträger, Unterneh-
men sowie Vereine, Verbände und Stiftungen, sofern das Projekt inner-
halb des LEADER-Gebiets umgesetzt wird. Potenzielle Antragsteller
sollten zeitnah einen Beratungstermin vereinbaren und die Fristen sowie
Fördervoraussetzungen beachten.
Mit 778.000 Euro Förderbudget und einem breiten Themenspektrum
bietet der aktuelle Projektaufruf vielfältige Möglichkeiten, die regionale
Infrastruktur, Lebensqualität und nachhaltige Entwicklung im LEADER-
Gebiet SachsenKreuz+ voranzubringen. Die Gremiensitzung zur Aus-
wahl der Projekte findet voraussichtlich am 10. November 2025 statt. 
Projekte, die sich bis Ende September nicht für einen Antrag vorbereiten
lassen, stehen ab dem kommenden Jahr weiterhin Fördermöglichkeiten
offen. Auch in 2026 sind mehrere Aufrufe in den verschiedenen Themen-
schwerpunkten der Entwicklungsstrategie vorgesehen. Dazu wird das
Regionalmanagement rechtzeitig informieren. Antragsunterlagen und
aktuelle Infos sind unter www.sachsenkreuzplus.de zu finden.

Kontaktmöglichkeit: Regionalmanagement SachsenKreuz+
Ansprechpartnerin: Regionalmanagerin Josefine Tzschoppe
Telefon: 03435/6294496 
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de, Internet: www.sachsenkreuzplus.de

n LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ startet dritten Projektaufruf – erstmalig auch nicht-investive Projekte möglich

INFORMATIONEN

VEE Sachsen

Funktioniert das: Ein Bauernhaus mit Wärmepumpe beheizen? Gibt’s
doch gar nicht: Ein Trabant mit Elektromotor, ohne knatterndes Ge-
räusch und ohne Abgasgeruch. Schon mal darüber nachgedacht: Strom
auf dem eigenen Dach zu erzeugen? Die Volkshochschule Mittelsach-
sen, der VEE Sachsen und WirMachenEnergie eG laden am 30. Sep-
tember 2025 um 17 Uhr zu einer Solarparty nach Grünlichtenberg ein.
Dabei geht’s um die Stromerzeugung durch Photovoltaik, Heizung mit-
tels Wärmepumpen sowie E-Mobilität. Interessierte sind herzlich dazu
eingeladen – insbesondere Hausbesitzer, welche vor der Frage stehen,
wie sie sich preisstabil und versorgungssicher mit Hilfe von Erneuerba-
ren Energien mit Strom und Wärme versorgen und ihre Mobilität nach-
haltig gestalten können.
Die Besucher können einen Elektro-Oldtimer Trabant 600 Kombi, Bau-
jahr 1965, vor Ort erleben. Sie werden die Anlagen auf dem Vierseiten-
hof besichtigen. Außerdem gibt es kurze Vorträge zur vorhandenen
Haustechnik und über Erneuerbare Energien. Heiko Reinhold von der
Volkshochschule Mittelsachsen spricht über Ökostrom. Andreas W. Pol-
drack vom VEE Sachsen (Vereinigung zur Förderung der Nutzung Er-

neuerbarer Energien) berichtet über die aktuelle energiepolitische Lage
in Sachsen. WirMachenEnergie eG informiert über das Prinzip von Bür-
gerenergiegenossenschaften und verweist auf die 1. Bürgerenergieanla-
ge im Landkreis Mittelsachsen, die 2023 in Grünlichtenberg ans Netz
ging. Alf Reinhard kommt mit seinem E-Trabant aus Dresden und hat
sein Wohngebäude mit unterschiedlichen PV-Anlagen ausgestattet,
Stromspeicher, Wärmepumpe und Wallbox eingebunden, miteinander
vernetzt und deren Nutzung optimiert. Er wird über die so genannte
Sektorenkopplung und über den Umbau seines E-Trabis reden. Es gibt
Zeit für Fragen und einen Austausch in lockerer Runde bei Getränken
und Snacks.
Wer mehr über Erneuerbare Energien erfahren will,
Fragen loswerden muss oder sich einfach anschau-
en möchte, was wie installiert werden kann, ist bei
der Solarparty genau richtig. Zur besseren Planung
müssen sich die Teilnehmer vorher bitte dazu an-
melden unter www.vee-sachsen.de/solar-party-
gruenlichtenberg. D

n Solarparty und E-Trabi in Grünlichtenberg – Infoabend über Photovoltaik, Wärmepumpen sowie E-Mobilität
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

n Offene Stadtkirche mit alternativer Kirchenführung
und Karikaturen-Ausstellung am 14. September 2025

Mit einer alternativen Kirchenführung und gleich zwei Ausstellungen
lockt die Kirchgemeinde Waldheim zum Tag des Offenen Denkmals am
14. September 2025 von 14 bis 18 Uhr Besucher in die Stadtkirche. Zu
entdecken gibts 60 Karikaturen über "Klima, Konsum & andere Kata-
strophen" des Hilfswerkes Misereor sowie einen Kurzfilm über Energie-
verbrauch und ein Bingo-Spiel für Klima-Detektive. Die Zeichnungen
über Müll, Mobilität, Migration und co. sind witzig, frech und sollen anre-
gen, über die Herausforderungen unserer Zeit und unser eigenes Kon-
sumverhalten nachzudenken.
Auch im familienfreundlichen Erntedank-Gottesdienst am 14. Septem-
ber 2025 um 10.30 Uhr in der Stadtkirche werden sie eine Rolle spielen.
Um 15 Uhr sind Interessierte zu einer alternativen Kirchenführung einge-
laden: "Von den Grundmauern bis zur Kirchturmspitze: Christsein ent-
decken". Außerdem sind weiterhin große Fotos mit "Alten und neuen
Ansichten von Waldheim" auf der 1. Empore ausgestellt. Das Highlight
dieser Dauerausstellung sind zwei mannsgroße Kirchenmodelle: von
der ehemaligen Kirche auf dem Obermarkt und der jetzigen Stadtkirche
am Schulberg.
Auch die umliegenden Kirchen – Otzdorf, Knobelsdorf und Grünlichten-
berg – öffnen Ihre Türen und laden zur Besichtigung und zum Gespräch
ein.

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst
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Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
E-Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• IG Waldheimer Fotofreunde

montags alle 14 Tage (gerade Woche) ab 18.00 Uhr (Herr Thieme
0170 181 63 19)

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“
mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)

• Spielrunde für Erwachsene (Herr Bergmann 0162 965 85 25)
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch (Herr Bergmann 0162 965 8525)
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch der Tabaker von Waldheim
jeden Sonnabend ab 19.00 Uhr in der Anfeuchte

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

n Folgende Ausstellungen können Sie besichtigen und dazu
entsprechende Vorträge buchen:

• Napoleon und seine Zeit
Gegenstände, Dokumente, Waffen, Bilder, Haushaltgegenstände
aus Zinn

• 150 Jahre Tabakverarbeitung in Waldheim
Zigarren von 1880 bis 1980, Verpackungen, Arbeitsgeräte, Fachlite-
ratur, Raucherbedarfsartikel, Brigadetagebücher.

• Gewürze und Heilpflanzen
Haushaltgewürze, Gewürze für die Lebensmittelindustrie, Gewürze
und Drogen der Pharmazie.

• Bierbrauerei
die Karte der brauberechtigten Häuser der Stadt Waldheim von
1771, historische Braugeräte und Trinkgefäße

• Adolf Heinrich August Bergmann
von der Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten zur Erfindung der
Zahnseife, ein Revolutionär der Mund- und Zahnhygiene

Besichtigung, – langfristig geplant oder spontan entschieden –
Auskunft erteilt Herr Albrecht Bergmann 0162 965 85 25

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 bis 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22
Nach wie vor verzeichnet die Abteilung Soziales ein erhöhtes An-
trags- und Nachfrageaufkommen. Damit sind längere Bearbeitungs-
zeiten verbunden. Zur Verbesserung der Situation wurden bereits
zusätzliche Stellen eingerichtet sowie organisatorische Maßnahmen
eingeleitet. Mit folgenden Änderungen sollen die Prozesse weiter
beschleunigt werden. 
Ab 1. Januar 2024 sind bis auf weiteres persönliche Vorsprachen
ausschließlich nach Terminvereinbarung zu folgenden Sprechzeiten
möglich: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 

Ihre telefonischen Anliegen werden unter folgenden Rufnummern
entgegengenommen: 
• Schwerbehindertenrecht/Landesblindengeld 03731 799-6296

oder -6297
• Eingliederungshilfe siehe Zuständigkeiten Homepage
• Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung 03731 799-0
• Bildung und Teilhabe (für Empfänger von Sozialhilfe, Kinderzu-

schlag und Wohngeld) 03731 799-0
• Wohngeld 03731 799-6445
• BAföG siehe Zuständigkeiten Homepage
• Betreuungsbehörde/Erwachsenensozialdienst 03731 799-6412
• Hilfe zur Pflege 03731 799-6555

Weitere Informationen zu den einzelnen Verfahren finden Sie auf un-
serer Homepage www.landkreis-mittelsachsen.de

Ambulante Krebsberatungsstelle – Psychosoziale Beratung für an
Krebs erkrankte Personen und Angehörige
Kontakt: Telefon: 03731 799- 6252 / - 6344

E-Mail: krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
Wir bitten Sie um vorherige Terminvereinbarungen.

Besucheradressen
Ambulante Krebsberatungsstelle Mittweida
Am Landratsamt 3, 09648 Mittweida
Haus F, Raum E.33 und E.35
montags 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags 8:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr
Außensprechstunde in Döbeln
mittwochs 13:00 bis 16:00 Uhr
Außensprechstunde in Freiberg
donnerstags 13:00 bis 16:00 Uhr

Das Beratungsgespräch kann auch außerhalb der regulären
Geschäftszeiten stattfinden.

Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
Kontakt: migration@diakonie-rochlitz
Frau Hupfer: 03724/666 9391 oder 0176 568 545 96
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n Stadtgeschichtliches

Im Juli dieses Jahres verstarb im Alter von 80 Jahren Hans-Jochen 
Dietze.
Herr Dietze war Gründungsmitglied des Heimatvereines Waldheim.
Vom Gründungsjahr 1991 an war er Mitglied im Vorstand des Vereines.
1995 gründete er eine Interessengruppe Mineralogie die über viele Jahre
Ausstellungen im Heimatmuseum unserer Stadt präsentierte.
Nachfolgend einige Auszüge aus seiner Veröffentlichung „Minerale“ im
Buch „Waldheim – die Perle des
Zschopautates“ von 1991.
...Waldheim liegt im nordöstlichen
Teil eines Gebirgsmassivs, das
durch den weitverbreiteten Granu-
lit als Sächsisches Granulitgebirge
bezeichnet wird. Kennzeichnend
für das Granulitgebirge ist die Viel-
falt an Mineralien. Über 300 ver-
schiedene Minerale sind bisher
beobachtet worden. Gerade in der
Gegend um Waldheim findet der
mineralogisch Interessierte ein rei-
ches Betätigungsfeld für Studien
und zum Sammeln. Schon Johann
Wolfgang von Goethe hat 1813 bei
einer Reise von Teplitz nach Wei-
mar in der Umgebung von Wald-
heim „Steine geklopft“.

Der Granulit, das vorherrschende Gestein, ist gut erkennbar am Kreuz-
felsen, am ehemaligen Güterbahnhof, am Pfaffenberg und beidseitig der
Zschopau im tief eingeschnittenen Tal nach Kriebethal.
Im Bereich des ehemaligen Güterbahnhofes befindet sich im besonders
hellen Granulit (Weißstein) der im Jahr 1886 gefundene weltbekannte
Aufschluss von Prismatin. Heute steht der gesamte Fundbereich unter
Naturschutz.
Verbreitet tritt ein vom Granulit völlig abweichendes Gestein, der Ser-
pentinit, auf. Seine Hauptmasse erstreckt sich in einem breiten Streifen
von Geringswalde über Waldheim nach Greifendorf.
Der Waldheimer Serpentinitabbau hat sich schon frühzeitig entwickelt.
Bereits 1390 wurde diese Steinart zum Kirchenbau verwendet. Der de-
korative und intensiv grün bis braune Serpentinit, der sich durch leichte
Bearbeitbarkeit auszeichnet, fand vor allem beim Hausbau, im Kunst-
handwerk und bei der Terrazzoherstellung Verwendung. Im Jahr 1867
war Waldheim durch seinen Serpentinit auf der Pariser Weltausstellung
vertreten.
Serpentinit kommt am Wachberg, am Breitenberg und in Reinsdorf
vor….

Hans-Jochen Dietze war zeit seines Lebens bestrebt, den Bürgern und
Gästen unserer Stadt die Schönheit der Natur, die sich in den Mineralien
in der Vielfalt von Form und Farbe widerspiegelt, zugänglich zu machen.

Albrecht Hänel
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